Familienzentrum Protokoll 2.11.09

Begrüßung

Einschätzung : Welches Körperorgan ist momentan zutreffend auf meine Arbeit im FZ ?

( Bild eines Körpers)

Prozessüberblick:

· Start im Sommer 2008

· Ziele finden und aufschreiben

· Arbeitsgemeinschaften werden gebildet

· Förderverein gründet sich

· Sommerferien

· Elternkurse  /Laternenlauf

Fazit: Begegnung als Schlüssel dazu gehören: 
Beratung/ Betreuung/Bildung

KNUT : Kindernotunterkunft

Es gilt Netzwerke zu spannen zwischen Familien – Kindergärten, sich gegenseitig unterstützen.
Damit es gelingt, benötigt man auch Geld.  Im Jahr 2009 wurde für das FZ  Euro 10.000 erhalten.

Folgendes wurde in den Arbeitsgruppen bereits erreicht/ festgehalten:

1. Räume:

Einrichtung einer Elternecke in beiden Kigaeinrichtungen

2. Betreuung :

KNUT – 17 Familien sind eingebunden

Ansprechpartner : Frau Schrettlinger

Es gibt Hemmschwellen zum Knut  : „Was ist ein Notfall?“

Wichtig hier :  Werbung betreiben

                           Schule mit im Blick haben ( Hausaufgabenbetreuung)

3. Öffentlichkeitsarbeit/Veranstaltungen :

Flyer, Werbung, anstehende Veranstaltungen, Öffentlichkeitsarbeit planen, Werbung für Elternkurse

4. Erziehungspartnerschaft: 

Treffen wird vereinbart zwischen Frau Bauer und dem Kiga Pusteblume

5. Förderverein stellt sich vor:

Vorstand : Kai Glaser

1. Stellvertreter: Jannette Speitelsbach

2. Stellvertreter : Benjamin Beutner

    Kassierer : Daniela Schrettlinger

   Schriftführerin : Sibylle Röther

   Beisitzer : Bürgermeister

                      Pfarrer ev. Kirche

                      Leiterin Kiga Kinderbunt und Leiterin Kiga Pusteblume

Aufgaben : 

· Aktive Veranstaltungen

· Betreuungsangebote

· Vernetzung  der Betreuungsangebote (Diakonie, Rechtsbelehrung)

· Sponsorenaquise

· Mitgliederaquise :

· Fördende Mitglieder

· Aktive Mitglieder

Danach zu Punkt 2 Betreuung:

Knut – Telefon im Blättle

Knut – Artikel im Blättle

Es soll abgeklärt werden:

Bedarf/ Zusammenarbeit mit Schule/Organisation

Termin für Treffpunkt Knut : 13.01.2010 im Gemeindehaus um 17.00 Uhr – herzliche Einladung

Punkt 3 : Öffentlichkeitsarbeit rückt nochmals in den Mittelpunkt:

-Wie schaffen wir es, dass Infos ankommen?

- Welche Kanäle müssen wir benutzen, dass Infos ankommen?

Neue Arbeitsgruppe:  5 -6 Eltern ( beider Einrichtungen)

                                         Andreas Schäffer

                                        2 Erzieherinnen  ( aus jeder Einrichtung 1 Erzieherin)

Termin für erstes Treffen:  20.11.09 in der Pusteblume von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr herzliche Einladung dazu.

Überlegungen sollen sein:

Wie informieren wir?

-Persönliche Ebene

- Mitteilungsblatt

- Jahresprogramm

- Gemeindebrief

Diese Arbeitsgruppe soll eng mit dem Förderverein zusammen arbeiten!!!!

Abschluss:

Infos von Frau Bauer für 2010

Zum Thema „Fortbildung“

Ca. 9 Fortbildungsthemen werden für Eltern und Erzieher angeboten

Wunschfortbildung auch vor Ort möglich

· Gemeindeentwicklung

· Familienzentrum eingebunden

Nächster Projekttermin: 30.03.2010 von 14 -17.00 Uhr im Gemeindehaus

